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Unsere Blaskapelle hat mit dem Neu-
jahrsanblasen, diesem alten Brauch, 
schon einmal eingestimmt auf das 
neue Jahr. Auch die Ulrichsbläser ha-
ben uns im Rathaus besucht und ein 
Neujahrsständchen gespielt. So lässt 
es sich gut starten.

Im Sitzungsauszug auf den nächs-
ten Seiten lesen Sie den Rückblick 
auf 2023. In der Zusammenfassung 
lässt sich noch einmal erkennen, 
dass wir in Büchlberg auf einem 
sehr guten Weg sind. Es konnte 
wieder vieles verwirklicht werden, 
was wir uns vorgenommen hatten. 
Das ist keine Selbstverständlichkeit 
und funktioniert nur, wenn Hand in 
Hand gearbeitet wird, wenn Dinge 
aktiv angepackt werden und wenn 
das Miteinander groß geschrieben 
wird. Wir alle haben uns wohl wie-
der viel vorgenommen für das vor 
uns liegende Jahr. Es werden Vor-
sätze gefasst und Pläne geschmiedet. 
Wer diese kontinuierlich verfolgt, 
hat gute Chancen, diese zu ver-
wirklichen – aber auch, wenn etwas 
einmal nicht klappt, lohnt sich ein 
neuer Versuch oder ein anderer Lö-

sungsansatz. Dennoch muss jeder 
von uns auch mit Rückschlägen zu-
rechtkommen, wobei das wichtigste 
ist, den Mut nicht zu verlieren und 
auf ein intaktes Umfeld vertrauen zu 
dürfen. Hoffen wir auf ein gutes ge-
meinsames Jahr 2024!

Gerne lade ich Sie zur nächsten Bür-
gerversammlung am 5. Februar um 
19 Uhr ins Hofstüberl Grundmül-
ler nach Sölling ein. Neben einem 
Rückblick auf 2023, einem Ausblick 
auf 2024 sowie anvisierte Projekte 
und wichtige Themen, findet sich 
hier auch wieder eine Möglichkeit 
zum Austausch und für gute Gesprä-
che, für Fragen und Anliegen.

Ihnen allen wünsche ich ein frohes, 
friedliches, glückliches und gesun-
des neues Jahr!

Ihr

Josef Hasenöhrl

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS

Willkommen 2024! Lassen Sie uns 
das neue Jahr wirklich willkom-
men heißen, das wieder viel Neues 
und Schönes bereit hält – wenn wir 
positiv in dieses Jahr blicken. Es 
ist ganz natürlich, dass auch 2024 
nicht immer alles exakt so läuft, 
wie man sich das vorstellt. Den-
noch lohnt es sich, mit guten Ge-
danken alle Herausforderungen 
anzunehmen. 

Willkommen 2024

Foto: Christian Waitzbauer
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GEMEINDE BÜCHLBERG

DER GEMEINDERAT INFORMIERT
Auszug aus der Sitzung vom 18.12.2023

TOP 1
Genehmigung der Nieder-
schrift 
Zur Kenntnis genommen

TOP 2
Kindergarten Denkhof-Wirt-
schafts- und Investitionsplan 
2024 
Gemäß § 5 Abs. 1 der Vereinba-
rung zum Betrieb der Kinderta-
geseinrichtung Kindergarten St. 
Laurentius, Denkhof ist vom Trä-
ger rechtzeitig der Wirtschafts- 
und Investitionsplan für das 
Haushaltsjahr bei der Gemein-
de Büchlberg zur Genehmigung 
vorzulegen. Der Wirtschaftsplan 
wurde am 05.12.2023 einge-
hend zwischen dem Träger und 
der Verwaltung besprochen. Der 
vorgelegte Plan weist einen Fehl-
betrag für 2024 i.H.v.21.000,00 € 
aus. Weist dieser Plan ein Defizit 
aus, so hat die Kommune nach 
§ 5 Abs. 2 der o.g. Vereinbarung 
einen Abschlag i.H.v. 75 % des 
auf die Kommune entfallenden 
Defizits (d.s. 9.450,00 €) zu über-
weisen. Für Investitionen wird 
ein Gesamtbetrag von 6.580,00 
€ veranschlagt. Gemäß § 4 Abs. 
5 der o.g. Vereinbarung hat die 
Gemeinde hier 60 % der anfal-
lenden Kosten zu übernehmen. 
Entsprechende Mittel sind im 
Haushaltsplan 2024 der Gemein-
de Büchlberg zu veranschlagen.
Der Gemeinderat nimmt Kennt-
nis vom Wirtschafts- und Inves-
titionsplan des Caritasverbands 
für die Diözese Passau e.V. für 
das Haushaltsjahr 2024 und ge-
nehmigt diesen.

TOP 3
Kindergarten Büchlberg - Wirt-
schafts- und Investitionsplan 
2024 
Gemäß § 5 Abs. 1 der Vereinba-
rung zum Betrieb der Kinderta-

geseinrichtung Kindergarten St. 
Anna, Büchlberg ist vom Träger 
rechtzeitig der Wirtschafts- und 
Investitionsplan für das Haus-
haltsjahr bei der Gemeinde 
Büchlberg zur Genehmigung 
vorzulegen. Der Wirtschaftsplan 
wurde am 05.12.2023 eingehend 
zwischen dem Träger und der 
Verwaltung besprochen. Der vor-
gelegte Plan weist einen Über-
schuss für 2024 i.H.v.5.500,00 
€ aus. Für Investitionen wird ein 
Gesamtbetrag von 6.480,00 € 
veranschlagt. Gemäß § 4 Abs. 
5 der o.g. Vereinbarung hat die 
Gemeinde hier 60 % der anfal-
lenden Kosten zu übernehmen. 
Entsprechende Mittel sind im 
Haushaltsplan 2024 der Gemein-
de Büchlberg zu veranschlagen. 
Für Instandhaltungen ist ein Be-
trag i.H.v. 20.550,00 € einge-
plant, davon 18.000,00 € für 
größere Aufwendungen (> 
5.000,00 € brutto), die die Ge-
meinde nach § 4 Abs. 4 der De-
fizitvereinbarung zu 100 % von 
der Gemeinde zu tragen. Auch 
dies Mittel sind im Haushaltsplan 
2024 der Gemeinde Büchlberg 
zu veranschlagen. Der Gemein-
derat nimmt Kenntnis vom Wirt-
schafts- und Investitionsplan des 
Caritasverbands für die Diözese 
Passau e.V. für das Haushalts-
jahr 2024 und genehmigt diesen.

TOP 4
Nutzungsänderung: von Einfa-
milienhaus zu Ferienhaus
Bauort: Carl-Kerber-Str. 2, 
Fl.Nr. 2128/3 -Gem. Leoprech-
ting- 
Beim Landratsamt Passau ist für 
o. g. Grundstück am 06.12.2023 
der Bauantrag „Nutzungsände-
rung: von Einfamilienhaus zu Fe-
rienhaus“ eingegangen. Gemäß 
§ 36 BauGB wird um Stellung-
nahme gebeten, ob dem Bau-

antrag das gemeindliche erteilt 
wird.
Das Vorhaben fällt unter § 34 
Abs. 1 BauGB. Die Erschließung 
ist gesichert.
Der Gemeinderat nimmt Kennt-
nis von dem o. g. Bauvorhaben 
und erteilt dem Bauantrag das 
gemeindliche Einvernehmen.

TOP 5
Informationen des Bürger-
meisters
a, Beim Neubau vom Feuerwehr-
haus Büchlberg wurden die ge-
planten Bauabschnitte geschafft. 
Fenster, Türen und Tore konnten 
noch montiert werden und das 
Gebäude ist somit vwinterfest. 
Ein Dankeschön dafür an alle 
Beteiligten. 

b, Die Stoabruchweihnacht am 
Bergholz war ein voller Erfolg.
Dank unserer aktiven Vereine, 
der Werbegemeinschaft, dem 
Bauhof-Team und der vielen flei-
ßigen Helfer hat sich Büchlberg 
sehr gut präsentiert.

c, Am 24.12.23 von 11.30 bis 
14.30 Uhr gibt die Jugendfeuer-
wehr Büchlberg am Steinbruch-
vorplatz das Friedenslicht aus.

d, Am 31.12.23 um 12 Uhr findet 
wieder das Neujahrsanblasen 
der Blaskapelle Büchlberg am 
Aussichtsturm statt.  

e, Am 11.01.24 um 17 Uhr findet 
im Rathaus eine Sitzung vom 
Hauptverwaltungs- und Finanz-
ausschuss statt.

f, Die nächste Gemeinderatssit-
zung findet am 25. Januar um 19 
Uhr im Rathaus statt.
Anmerkung aus dem Gemeinde-
rat: Großes Lob an den Bauhof 
für den sehr guten Winterdienst.
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GEMEINDE BÜCHLBERG

DER GEMEINDERAT INFORMIERT
Auszug aus der Sitzung vom 18.12.2023

TOP 6
Rückblick 2023 /
Vorschau 2024

Bürgermeister
Josef Hasenöhrl:
Liebe Gemeinderätin und Ge-
meinderäte,
wieder sind wir heute bei der 
letzten Sitzung dieses Jahres an-
gelangt. Nun gilt es Rückschau 
zu halten auf das vergangene 
Jahr 2023. Politisch war dieses 
Jahr geprägt von der Landtags-
wahl in Bayern. An dieser Stelle 
möchte ich mich bei allen Wahl-
helfern herzlich bedanken. Das 
Weltgeschehen 2023 war – so 
muss man leider sagen – wie-
der durch viele Krisen und Ka-
tastrophen geprägt. Der Krieg 
in der Ukraine dauert weiter an, 
während die Unruhen im Ga-
za-Streifen mit dem Überfall der 
Hamas auf Israel und dem dar-
auf folgenden Kämpfen Isreals 
gegen die Palästinenser einen 
traurigen Höhepunkt erreicht ha-
ben. Auch diese Kämpfe dauern 
bedauerlicherweise an. Neben 
Erdbeben und Hochwasser wa-
ren auch Waldbrände ein gro-
ßes Problem – beispielsweise in 
Griechenland, wo auch Urlauber 
vor den Feuern flüchten muss-
ten. Politisch gesehen sorgte das 
umstrittene Heizungsgesetz und 
die Einführung des Bürgergelds 
für Aufsehen.
Die Liste wäre wohl noch fortzu-
setzen … jedoch sind wir heute 
in dieser letzten Sitzung des Jah-
res angelangt, um uns nicht nur 
mit negativen Nachrichten zu 
belasten, sondern um dankbar 
zu sein, dass wir hier in Frieden 
leben können. Und mit ein wenig 
Galgenhumor kann man wohl an-
merken, dass bei uns zum Glück 
keiner – wie in Berlin im letzten 
Jahr auch passiert – eine Löwin 
mit einem Wildschwein verwech-

selt. Insofern leben wir hier in 
Bayern, hier in Büchlberg sehr 
gut.
Mit dem Bau des neuen Feuer-
wehrhauses schaffen wir für 
unsere Kameraden wieder ein 
Stück verbesserte Infrastruktur in 
ihrer wichtigen, ehrenamtlichen 
Arbeit. Es ist eine große Bau-
maßnahme, mit der die Feuer-
wehr Büchlberg für die nächsten 
Jahrzehnte gut gerüstet ist.
Ein weiteres Thema, mit dem wir 
uns wirklich sehr lange beschäf-
tigt haben, ist die Beteiligung der 
Gemeinde an der PV-Freiflä-
chenanlage in Kammerwetzdorf. 
Es waren einige Hürden zu über-
winden, um ein stimmiges und si-
cheres Vertragswerk zu schaffen 
– nicht zuletzt, weil es eine der-
artige Konstellation in unserem 
Umfeld noch nicht gibt. Wenn wir 
hier auch gewissermaßen eine 
Vorreiter-Rolle einnehmen, so 
sind wir uns als Gremium einig, 
dass es der richtige Weg ist. Für 
die Gemeinde Büchlberg wird es 
sich rechnen und jedem einzel-
nen Bürger zugute kommen. Zu-
sätzlich gehen wir den Weg der 
alternativen Energie aktiv mit. 
2023 hat uns der Abschluss des 
Baugebiets „Zur Schutzbrücke“ 
beschäftigt, nun kann dieses 
Projekt jedoch abgehakt werden. 
Bezüglich künftiger Bau- und 
Wohnsituationen war der Er-
werb des Kipper-Anwesens im 
Ortskern wichtig, um hier weiter 
gut planen zu können. Zeitgleich 
schreiten auch die Planungen 
am neu erworbenen Baugebiet 
Reitberg voran.
Unsere Schule im Ort liegt uns 
am Herzen. Deshalb konnten 
wir heuer auch das DiLab, das 
didaktische Labor, offiziell eröff-
nen. Interaktives, modernes Ler-
nen ist hier möglich und auch mit 
diesem neuen, besonderen Klas-
senzimmer haben wir ein Allein-

stellungsmerkmal, das den Un-
terrichtsalltag spannend macht. 
Eine notwendige und überfällige 
Investition war der Fenstertausch 
im Kindergarten Denkhof, da die 
alten Holzfenster schon sehr in 
die Jahre gekommen waren und 
nicht mehr richtig schlossen. 
Weiter wurden für die Kinder die 
2022 geplanten Umgestaltungen 
der Spielplätze schnell in Angriff 
genommen. In Denkhof wurde 
der Spielplatz bereits hergerich-
tet, während der am Büchlberger 
Fußballplatz aktuell in der „Bau-
phase“ ist. Die Kinder werden in 
jedem Fall ihre Freude damit ha-
ben. 
Zahlreiche Veranstaltungen lie-
ßen auch heuer wieder  inter-
essierte Besucher nach Büchl-
berg strömen und Einheimische 
zusammenkommen: Die AR-
GE-Veranstaltung „Genuss am 
Fluss“ im Mai war ein voller Er-
folg, ebenso wie das Volksfest, 
das einmal mehr hervorragend 
besucht war. In den Vereinen 
konnten zwei Jubiläen gefeiert 
werden:  60 Jahre Frauenbund 
und 45 Jahre Goldhaubenfrauen. 
Einen besonderen und neuen 
Schmuck für unseren Ort gab es 
zu Ostern zu bestaunen. Die flei-
ßigen Damen des Frauenbunds 
und Gartenbauvereins haben 
erstmals den Brunnen am Krie-
gerdenkmal in einen Osterbrun-
nen verwandelt und aufwändig 
geschmückt. 
Nun komme ich zum Ausblick auf 
das kommende Jahr – die Sa-
nierung des Freibads. Nach Be-
sichtigungen und Machbarkeits-
studien wird dieses Thema nun 
aktiv angegangen und ich denke, 
dass unser Bad immer noch ein 
Aushängeschild für Büchlberg ist 
und es die Sanierung in jedem 
Fall wert ist.
Am Schluss möchte ich dem 
Bauhof und auch der Verwal-
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tung meinen Dank für die gute 
Zusammenarbeit aussprechen, 
ebenfalls meinen Stellvertretern 
Albert Petzi und Franz Eibl sowie 
Herrn Heisl von der PNP für die 
stets aktuelle Berichterstattung. 
Dem gesamten Gremium danke 
ich für die stets sachliche Ebene, 
für die konstruktiven Gespräche 
und das gute Miteinander.
Mein besonderer Dank geht auch 
an alle Ehrenamtlichen, an die 
Fahrer des Seniorenmobils, an 
das Seniorenteam, an die Se-
nioren- und Jugendbeauftragten, 
sowie an die Verantwortlichen 
und tatkräftigen Mitglieder in den 
Vereinen und Organisationen.
Bedanken möchte ich mich eben-
falls beim ganzen Gremium des 
Gemeinderats für das hervorra-
gende Engagement und für die 
so gut gelungene Klausurtagung, 
in der wir uns viel erarbeitet ha-
ben. 
Euch und Ihnen allen darf ich 
nun zum Schluss fröhliche Weih-
nachten, Gesundheit, Glück und 
einen guten Start ins neue Jahr 
wünschen und Euch zu einem 
gemeinsamen Essen beim Bin-
der einladen.

2. Bürgermeister Albert Petzi
(Fraktionsvorsitzender CSU)
Mein großer Dank gilt allen Ver-
einen, für die hervorragende Ar-
beit, ebenso wie allen Bedienste-
ten im Bauhof, in der Schule und 
in der Verwaltung. Unsere Klau-
surtagung war ein voller Erfolg 
und es konnten viele Themen 
besprochen und vertieft werden. 
In der Vorschau auf 2024 ist zu 
sagen, dass wir wahrscheinlich 
auch in nächster Zeit mit zahlrei-
chen Hiobsbotschaften konfron-
tiert werden, diese jedoch keinen 
unmittelbaren Einfluss auf unse-
re Gemeinde Büchlberg haben. 
Aus finanzieller Sicht könnte es 

jedoch in Zukunft schwieriger 
werden, da die Mittel gekürzt 
werden und so auch für einzelne 
Projekte in Büchlberg fehlen wer-
den, die ohne Förderung nicht 
umsetzbar sind. Dennoch dürfen 
wir positiv ins neue Jahr blicken 
und ich wünsche im Namen der 
CSU-Fraktion allen besinnliche 
Weihnachten sowie viel Glück 
und Gesundheit im neuen Jahr.

Helmut Laxy
(Fraktionsvorsitzender SPD)
Zum Jahresabschluss 2023 ge-
hört auch, dass die einzelnen 
Fraktionen im Gemeinderat in 
einer zusammengefassten Rück-
schau über den aktuellen Zu-
stand und über die Entwicklung 
der Gemeinde Büchlberg aus 
ihrer Sicht berichten.
Thema ist „Was konnte 2023 
durch Verwaltung, Gemeinderat 
und Bürgermeister für Büchlberg 
erreicht werden oder eventuell 
nicht erreicht werden“
Grundtendenz für die SPD-Frak-
tion ist: Die Entwicklung der Ge-
meinde Büchlberg im vergange-
nen Jahr kann in der Summe als 
positiv gesehen werden.
Man könnte als Schlagwort dazu 
auch sagen 
„In der Büchlberg Gemeinde be-
wegt sich was – und es läuft“.
Die Zusammenarbeit innerhalb 
des Gemeinderats funktioniert 
gut und das auch fraktionsüber-
greifend. Dieses gilt aber auch 
für die Gemeinschaftsarbeit mit 
Bürgermeister und Verwaltung. 
Zu den anstehenden Themen er-
folgte im Vorfeld immer eine aus-
reichende Diskussion und daraus 
folgernd eine auf Sachverstand 
basierende gemeinsame Vorge-
hensweise und Lösungsfindung 
im Gemeinderat. 
Dieses gemeinsame Vorgehen 
zeigte sich auch ausgeprägt bei 

einer Klausurtagung des Ge-
meinderats im November dieses 
Jahres. 
Dabei wurden mit einer sehr 
sachkundigen und kompetenten 
Seminarleiterin wieder konkrete 
Aktions- und Planungspunkte für 
zielgerichtete und zukünftige Ge-
meindeprojekte erarbeitet. Drei 
für die SPD-Fraktion bedeutende 
Gemeinderatsbeschlüsse möch-
te ich bei der Gelegenheit als po-
sitive Beispiele doch sehr gerne 
ansprechen:
Bei dem Projekt „Photovoltaikan-
lage bei Kammerwetzdorf“ eines 
Privatunternehmers hat sich die 
Gemeinde mit 14% beteiligen 
können. Mit dem zu erwartenden 
Gewinn für die Gemeindekasse 
ist damit aber auch jeder Bürger 
in der Gemeinde mitbeteiligt. 
Slogan:  Jeder Gemeindebürger 
ist somit Besitzer eines PV-Mo-
duls. Die Realisierung dieser 
Anteilsbeteiligung konnte durch 
die Aktivitäten des Bürgermeis-
ter, der Gemeindeverwaltung mit 
Beteiligung des gesamten Ge-
meinderats erzielt werden. – Ein 
Erfolg -
Aber auch notwendigen Finanzie-
rungstätigkeiten für das nächste 
Jahr wurden vom gesamten Ge-
meinderat mitgetragen. 
Zugesagte Förderzuschüsse für 
bereits investierte und durchge-
führte Maßnahmen (Kläranlage) 
werden voraussichtlich verspätet 
zugeteilt. Dadurch könnte im Ge-
meindehaushalt eine Engstelle 
entstehen. Zur Abdeckung dieser 
„Kannsituation“ wird eine Kredit-
aufnahme von 800.00 € vorge-
sehen. Es war eine einstimmige 
Entscheidung des Gemeinderats 
für einen Neubau. Ein Projekt für 
die Zukunft, für die Sicherheits-
versorgung der Büchlberger Bür-
ger und für die Leistungsbereit-
schaft der FFW Büchlberg. Ein 
neues Feuerwehrhaus mit einem 
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veranschlagten Gesamtinvesti-
tionen von ca. 3,0 Mio. wurde in 
diesem Jahr mit ca. 0,8 Mio. Aus-
gaben gestartet und der Rohbau 
erstellt.
Nebenbemerkung:
Eine Mithilfe der FFW-Büchlberg 
bei einigen Ausbaugewerken ist 
dabei angedacht.
Für die nähere Zukunft, für das 
Jahr 2024, werden die notwen-
digen Maßnahmen und Inves-
titionen demnächst im Finanz-
ausschuss und im Gemeinderat 
beraten und entschieden. Es gilt 
aber auch eine längerfristige Ent-
wicklung der Gemeinde Büchl-
berg zu sehen und zu berück-
sichtigen.
Ein Vortrag von Herbert Tekles 
Demosplan Gesellschaft über 
den demographischen Wan-
del(sprich Altersstruktur), auch in 
Büchlberg, hat in der SPD-Frak-
tion zu Überlegungen geführt wie 
entwickelt sich die Gemeinde 
Büchlberg in der Zukunft.
Der Anteil älterer Menschen in 
der Altersstruktur wird in der 
Zukunft auch in der Gemeinde 
Büchlberg weiter ansteigen
Es wird kein demographischer 
Wandel, sondern ein demogra-
phischer Umbruch sein, auf den 
sich die Gemeinde rechtzeitig 
und zwar auf realistischer und 
aktueller Basis einstellen soll. 
Nimmt die Bevölkerungszahl in 
einer Gemeinde ab und leben 
dort immer weniger Berufstätige, 
verschlechtert sich die Finanzla-
ge, die Attraktivität und die Leis-
tungsfähigkeit der Kommune. 
Welche Gegenmaßnahmen kön-
nen sind möglich, und sinnvoll 
um das soziale Niveau halten zu 
können – (nur pauschal)
• Erhöhung des Zuzugs-(Dorf-
charakter geht verloren)
• Bereitstellung von Wohnraum 
(aktiv)
• Bereitstellung von Kinderbe-
treuungsplätzen (aktuell)

• Gemeinde muss für „Zuwande-
rer“ attraktiv bleiben/werden
• Seniorengerechtes Wohnen 
(auch im Alter in Büchlberg blei-
ben)
Die bereits vorhandenen trü-
ben Konjunkturaussichten für 
Deutschland und die sich andeu-
tenden Sparmaßnahmen im Bun-
deshaushalt (mit Durchschlag 
Land / Landkreis) ergeben auch 
für die zukünftigen Gemeindefi-
nanzen erhebliche Risiken.
• Es ist schon zu bedenken, dass 
sich neben eventuell verringer-
ten Steuereinnahmen auch die 
Zuschüsse von Land und Bund 
für den Gemeindehaushalt doch 
verringern könnten.
• Dieses würde aber bedeuten, 
dass vielleicht vorgesehene, also 
notwendige oder sinnvolle Pro-
jekte zurückgestellt werden müs-
sen.
• Die SPD-Fraktion denkt in dem 
Zusammenhang schon auch mit 
etwas gemischten Gefühlen an 
beantragte Zuschüsse z.B. für 
die Renovierung unseres Büchl-
berger Freibades.
Allerdings sind wir auch sicher, 
dass Kämmerer und Finanzaus-
schuss die reellen Gegeben-
heiten in der Planung der zu-
künftigen Gemeindefinanzen mit 
berücksichtigen werden.

Die SPD-Fraktion möchte allen 
ehrenamtlich tätigen Helfern in 
den Vereinen, Kirchen und Kin-
dergärten ihren Dank ausspre-
chen. In selber Weise gilt unser 
Dank der Verwaltung mit Bürger-
meister, dem Bauhof, den Lehr-
kräften und dem Personal in der 
Schule.

Ein Dankeschön aber auch an 
unsere Kollegen im Gemeinderat 
für die gute und konstruktive Zu-
sammenarbeit. Ihnen allen und 
allen Bürgerinnen und Bürger ein 
frohes Weihnachtsfest mit Ge-

sundheit und alles Gute für 2024.

Georg Binder
(Fraktionsvorsitzender FWG)

Sehr geehrter Herr Bürgermeis-
ter, liebe Kollegin und Kollegen 
des Gemeinderats, sehr geehrter 
Herr Heisl, verehrte Zuhörer.

In einer Woche ist Weihnachten, 
und wieder neigt sich ein ereig-
nisreiches Jahr zu Ende. Es an 
der Zeit, kurz zurückzublicken 
und Danke zu sagen. 
2023 war ein sehr unruhiges 
Jahr. Internationale Konflikte wie 
der Krieg zwischen der Ukraine 
und Russland und in den letzten 
Wochen der Israel-Palästina-
Konflikt prägten die Nachrich-
ten. Schlagzeilen machten auch 
Klimaaktivisten, chinesische 
Spionageballons, ein entlaufener 
Löwe in Berlin, illegale Migration 
oder die Landtagswahlen – und 
nicht zuletzt das Milliarden-Haus-
haltsloch nach einem Urteil des 
Bundesverfassungsgerichts. 
Auch auf kommunaler Ebene war 
es wie immer sehr umfangreich. 
Endlich wurde mit dem Bau 
des neuen Feuerwehrhauses in 
Büchlberg begonnen – eine In-
vestition für die Zukunft in Millio-
nenhöhe.

Die Beteiligung der Gemeinde an 
der „SO Kammerwetzdorf GmbH 
& Co.KG“, einer Photovoltaikfrei-
flächenanlage, wurde vollzogen 
und die Reparatur der PV-Anla-
ge an der Schule wird angegan-
gen – beides regionale Projekte 
in eine klimafreundliche Zukunft.
Zur Sicherheit des Fußgänger-
verkehrs wurde mit Hilfe eines 
Gutachtens auf der Staatsstraße 
am Fußgängerüberweg Tempo 
30 beschlossen. Ein Unterfan-
gen, das anhand der gesetzli-
chen Vorgaben nicht selbstver-
ständlich war.
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Ebenso wurden nach Erstellung 
einer Machbarkeitsstudie För-
deranfragen für die Sanierung 
bzw. Umgestaltung des in die 
Jahre gekommenen Freibads 
gestellt – und damit ein nächs-
tes großes Projekt für die Zu-
kunft in Angriff genommen. Einer 
von vielen Bausteinen, die helfen 
sollen, dass unsere Gemeinde 
weiterhin attraktiv ist und bleibt. 
Dazu gehören natürlich auch die 
Schaffung von bezahlbaren Bau-
flächen und die Betreuung von 
Senioren.
Zukunftsorientiert in diesem Zu-
sammenhang war auch eine 
in Auftrag gegebene Bevölke-
rungsprognose, die erst kürz-
lich vorgestellt wurde, um den 
Bedarf an Kindertagesstätten 
und Ganztagsbetreuung bes-
ser abschätzen zu können. Und 

nicht zu vergessen die Klausur-
tage des Gemeinderates, deren 
Schwerpunkt dieses Mal auf der 
künftigen klimapolitischen Aus-
richtung lag. Wir möchten heute 
bei der Weihnachtssitzung die 
Gelegenheit nutzen und Danke 
sagen. Ein besonders großer 
Dank geht an die vielen Ehren-
amtlichen in unseren Vereinen, 
die viel Zeit und Energie für das 
Allgemeinwohl investieren. Be-
sonders ist hier die Jugendarbeit 
hervorzuheben. Vielen Dank an 
die Helferinnen und Helfer so-
wie Unterstützer unseres Ferien-
programms, ohne die es nicht 
möglich gewesen wäre, unseren 
Kindern so viel Abwechslung zu 
bieten.Danke an den Vertreter 
der Presse, Herrn Josef Heisl, 
für seine immer aktuelle Bericht-
erstattung in der örtlichen Pres-

se und an die Angestellten der 
Schule, Kindergärten und ehren-
amtlichen Helfern bei den Feuer-
wehren für ihre aktive Mithilfe.
Zum Schluss danke ich stellver-
tretend für die Freie Wählerge-
meinschaft Büchlberg-Denkhof 
dem gesamten Gremium mit 
Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
für die stets sachliche, zielorien-
tierte und gute Zusammenarbeit 
bei der Klausur und den Sitzun-
gen. An Themen und Aufgaben 
wird es uns auch in Zukunft nicht 
fehlen. 
Wir wünschen dem Gemeinde-
rat, der Verwaltung, dem Bauhof, 
allen Gemeindebediensteten, 
den Lehrkräften, dem Personal 
in der Schule und Kindergärten 
sowie allen Bürgerinnen und Bür-
gern ein frohes Weihnachtsfest, 
alles Gute für das Jahr 2024. 

DER GEMEINDERAT INFORMIERT
Auszug aus der Sitzung vom 18.12.2023

BEKANNTMACHUNG

Festsetzung und Entrichtung der Grundsteuer
für das Kalenderjahr 2024

 Vorbehaltlich der Erteilung anders lautender schriftlicher Grundsteuerbescheide im Jahr 2024 
(z. B. im Falle einer Neuveranlagung, Änderung des Hebesatzes usw.) wird hiermit 

gem. § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) 

die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2024 in gleicher Höhe wie im Vorjahr festgesetzt.

Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen Grundsteuerbescheid 2024 erhalten, im 
Kalenderjahr 2024 die gleiche Grundsteuer wie im Kalenderjahr 2023 zu entrichten haben. Für 
diese treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie 
wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für 2024 zugegangen wäre. Die Grund-
steuer wird zu je ¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 15.11.2024, vorbehaltlich 
einer anderen getroffenen Regelung, fällig.
 

Büchlberg, 02.01.2024
GEMEINDE BÜCHLBERG

H a s e n ö h r l
1. Bürgermeister
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Schulung beim Kreisjugendring Passau

Eine der schönsten Zeiten des 
Jahres ist die Weihnachtszeit. Wir 
warteten gemeinsam darauf, dass 
Jesus Christus geboren wird. Wir 
warteten auf Weihnachten. Am 
22. Dezember feierten wir im Kin-
dergarten unser Weihnachtsfest. 
Im Turnraum hörten wir die Ge-
schichte von Maria und Josef und 

ihrem beschwerlichen Weg von 
Nazareth nach Bethlehem, wo das 
Jesuskind in einem Stall bei Ochs 
und Esel geboren wird. Nach der 
Geschichte begaben sich die Kin-
der in ihre Gruppen und bemerk-
ten mit strahlenden Augen, dass 
das Christkind da war und Ge-
schenke gebracht hatte.

Weihnachtsfeier im Kindergarten 2023
Gemeinsam durften die Kinder 
die Geschenke öffnen und diese 
direkt bespielen. Wir ließen bei 
einem großen Buffet mit war-
men Würstchen, Waffeln, Obst 
und Gemüse und auch ein paar 
Plätzchen und Weihnachtsmusik 
den Vormittag ausklingen. Zum 
Trinken gab es leckeren, warmen 
Kinderpunsch. Nach unserer ge-
meinsamen Brotzeit haben wir 
uns erneut den neuen Spielsachen 
gewidmet.  
Recht herzlich wollen wir uns 
bei Herrn Stefan Krenn bedan-
ken, der uns zur Adventszeit mit 
einem wunderschönen, großen 
Tannenbaum beschenkte. Vielen 
lieben Dank! Zusammen mit den 
Kindern wurde der Baum mit 
verschiedenen Kugeln festlich ge-
schmückt. Er hatte einen Ehren-
platz direkt am Eingang des Kin-
dergartens.  

Der Kreisjugendring Passau (KJR) 
sagt Danke. Danke an all die eh-
renamtlichen Betreuer:innen die 
es auch 2023 wieder ermöglicht 
haben den Kindern und Jugend-
lichen im Landkreis Passau un-
vergessliche Erinnerungen zu 
schenken. Städtetrips, Jugend-
camps, Tagesfahrten, Ökomobil- 
oder Demokratiemobil Einsätze 
– ohne das Engagement der KJR 
Teamer:innen wäre all das nicht 
möglich. Sie bieten einen wert-
vollen Beitrag zur Entwicklung 
unserer Jüngsten. Hier wird ge-
lebt, was wirklich zählt: Soziales 
Miteinander, die Welt entdecken, 
offline sein, das Wir-Gefühl leben 
und vieles mehr. 
Das neue Programm steht schon 
in den Startlöchern und das Team 
sucht Verstärkung. Der Kreisju-
gendring Passau (KJR) lädt daher 
auch 2024 wieder zur jährlichen 

Betreuerschulung ein und bietet 
allen Interessierten ab 16 Jahren 
die Möglichkeit sich ehrenamtlich 
in der Kinder- und Jugendarbeit 
zu engagieren. 
Die Teilnahme an der Schulung 
bereitet die angehenden Betreu-
enden optimal auf ihre zukünfti-
ge Aufgabe vor und befähigt sie 
dazu Kinder und Jugendliche bei 
dem vielfältigen Programm des 
Kreisjugendrings zu begleiten. 
Von zwei Sozialpädagoginnen des 
KJR wird der Gruppe das nöti-
ge Wissen dazu an die Hand ge-
geben. Inhalte der Schulung sind 
z.B. Themen wie Aufsichtspflicht, 
Jugendschutz und Gruppenpha-
sen. Natürlich wird es aber nicht 
nur theoretisch. Es gibt auch viel 
praktischen Input und es wird al-
lerlei ausprobiert, was später auch 
bei den Einsätzen Anwendung 
findet. Langweilig wird es auf der 

Schulung garantiert nicht! Die eh-
renamtliche Tätigkeit beim Kreis-
jugendring macht nicht nur Spaß, 
sondern eignet sich auch hervor-
ragend als Praktikum. Etwas Geld 
lässt sich außerdem noch dazu 
verdienen. Das wertvollste sind 
aber sicherlich die unvergessli-
chen Momente, die nicht nur bei 
den Kindern- und Jugendlichen, 
sondern auch bei den Betreuer:in-
nen für immer bleiben. 

Schulung:
Wann?  15.-17.03.24                                                                                                                                     
Wo?  Jugendzeltdorf am Rannasee                                                                                                                                         
Wer? Interessierte ab 16 Jahren                                                                                                                                           
                 
Kostenlos! 
Anmeldung unter
www.kjr-passau.de
Fragen?
Kathrin.behringer@kjr-passau.de  
oder laura.fischl@kjr-passau.de                                                                                                                   
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Das war unsere Stoabruchweihnacht 2023
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Mitteilung des Wasserbeschaffungsverbands Büchlberg

Eine Wasserpreiserhöhung gibt der Wasserbeschaffungsverband Büchlberg bekannt.
Mit Bekanntgabe der neuen Gebührensatzung im Amtsblatt des Landkreises tritt am 01.01.2024 
die dritte Änderungssatzung in Kraft.  

Die Wasserpreise erhöhen sich auf 2,25 €/m³ (alter Preis 1,98 €/m³). Ausschlaggebend sind die 
stetig steigenden Ausgaben (z.B. Energiekosten) die zwingend eine Gebührenerhöhung erfordern.
In der Verbandsratssitzung vom 13.12.2023 stimmte der Verbandsrat für die Erhöhung des Was-
serpreises.

Folgende Preise wurden ab dem 01.01.2024 festgelegt:
Wasserpreis pro cbm: 2,25 € zzgl. 7 % MwSt. = 2,41 € brutto

Spendenaufruf für die Streitschlichterausbildung an der Mittelschule Hutthurm-Büchlberg

Spendenaufruf

Im Schuljahr 2023/2024 werden 
an den Schulstandorten Hut-
thurm und Büchlberg 17 Schü-
lerinnen  und Schüler zu Streit-
schlichtern ausgebildet. Diese 
engagierten Jugendlichen haben 
sich freiwillig für diese Ausbil-
dung gemeldet und investieren 
an sieben Nachmittagen und ei-
nem Wochenende ihre Zeit, um 
Konfliktlösungskompetenzen zu 
erlernen. Zudem laden wir auch 
bereits aktive Streitschlichter und 
Streitschlichterinnen (17 Jugend-
liche) zu diesem Wochenende ein, 
die die Möglichkeit erhalten, ihre 
Kenntnisse zu vertiefen und ihre 
Erfahrungen an die neuen Streit-
schlichter weiterzugeben. 
Das Ziel dieser Ausbildung ist 
es, die jungen Menschen zu be-
fähigen, Konflikte sowohl in der 
Schule, als auch in der Freizeit 
eigenständig durch Mediations-
gespräche zu lösen. Die positi-
ven Erfahrungen zeigen, dass die 
Schülerinnen und Schüler die 
Streitschlichtung durch ihre Mit-
schüler und Mitschülerinnen sehr 

gut annehmen  und die erzielten 
Wirkungen oft sehr nachhaltig 
sind. Im Rahmen dieser Ausbil-
dung erwerben die Jugendlichen 
Fähigkeiten, wie freies Sprechen, 
aktives Zuhören und die Zu-
sammenfassung von Gesprächs-
inhalten. Zudem werden ihnen 
Techniken der Gesprächsführung 
vermittelt. Am Ende der Ausbil-
dung legen die Teilnehmenden 
eine Prüfung ab. In ihrer Rol-
le als Streitschlichterinnen und 
Streitschlichter übernehmen sie 
Verantwortung für ihre Mitschü-
lerinnen und Mitschüler und tra-
gen zum harmonischen Schulall-
tag bei. Eine starke Gemeinschaft 

aller Schülerinnen und Schüler ist 
ein wesentlicher Pfeiler für eine 
positive Lernumgebung.

Die Kosten für das Ausbildungs-
wochenende belaufen sich auf 
etwa 1800,- €. Daher würden wir 
uns über eine Spende Ihrerseits 
sehr freuen. Selbst ein kleiner Bei-
trag würde uns bereits sehr unter-
stützen.
Natürlich stellen wir Ihnen gerne 
eine Spendenquittung aus (Bank-
verbindung: Mittelschule Hut-
thurm-Büchlberg,
DE 19 7405 0000 0030 6368 80, 
BYLADEM1PAS, Verwendungs-
zweck: Streitschlichterausbildung).
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Bürgerversammlung 2024

Einladung zur
BÜRGERVERSAMMLUNG

Am Montag, 05. Februar 2024 um 19.00 Uhr
findet im Hofstüberl Grundmüller/Sölling

 eine Bürgerversammlung statt.

 Tagesordnung: 1. Begrüßung
  2. Bericht des Bürgermeisters
  3. Wünsche und Anträge

Nach Art. 15 der Bayerischen Gemeindeordnung können das Wort grundsätzlich 
nur Gemeindebürger erhalten. Gemeindebürger sind die Gemeindeangehörigen, 
die in ihrer Gemeinde das Recht besitzen, an Gemeindewahlen teilzunehmen. Aus-
nahmen davon kann jedoch die Bürgerversammlung beschließen. Empfehlungen 
der Bürgerversammlung müssen innerhalb einer Frist von drei Monaten vom Ge-
meinderat behandelt werden.

Um Ihnen bei der Bürgerversammlung umfassende Auskunft geben zu können, 
sollten Fragen bereits eine Woche vor der Bürgerversammlung bei der Gemeinde-
verwaltung eingereicht werden.

Josef Hasenöhrl
1. Bürgermeister



12

GEMEINDE BÜCHLBERG

Alles Gute Inge Krenn zum 80. Geburtstag!

Zum 80. Geburtstag wünschte 
Bürgermeister Josef Hasen-
öhrl der Jubilarin Inge Krenn 
alles Gute und überbrachte 
ein G‘schenkkistl.

Ihren 80. Geburtstag feierte Inge 
Krenn im Kreise der Familie 
und auch Bürgermeister Josef 
Hasenöhrl war herzlich dazu 
eingeladen. Inge wuchs in Ober-
neureuth auf und besuchte die 
Schule in Krinning. Daheim half 
sie bereits als Kind in der Land-
wirtschaft mit. Sie half auf dem 
Feld, führte das Pferdegespann 
und half sogar dem Opa in der 
Schmiede. Als die Jubilarin 18 
Jahre alt war, besuchte sie mit 
ihrem Vater das Sängerfest in 
Büchlberg, wo sie ihren späteren 
Mann Alfons kennenlernte. 1964 
fand die Hochzeit in Sonnen statt 
und das Paar wohnte auf dem 
Anwesen von Inge‘s Familie. 
Dort kam auch der erste Sohn 
Alfons zur Welt. 1965 zogen 
die Krenns nach Büchlberg, wo 
schließlich 1974 ein Eigenheim 
errichtet wurde. Da hatte sich die 
Familie mit dem zweiten Sohn 
Wolfgang bereits vergrößert. 
Während Alfons als Fliesenleger 
arbeitete, war Inge 19 Jahre lang 
in einer Brillenfabrik tätig. Den 

Schritt zur Selbständigkeit im 
Fliesenlegerhandwerk ging Al-
fons im Alter von 50 Jahren. Inge 
unterstützte ihren Mann dann 
auf den Baustellen nach besten 
Kräften. Sie kümmerte sich auch 
um die Büroarbeiten, denn zwi-
schenzeitlich verzeichnete der 
Betrieb sechs Angestellte. Ein 
weiteres Standbein schafften sich 
Inge und Alfons mit dem Ankauf 
eines Bauernhauses in Neufang / 
Gemeinde Jandelsbrunn im Jahr 
2003. Mit großem Engagement 
sanierten sie das „Sacherl“ und 
vermieteten es an Urlaubsgäste.

Mit 80 lasse man es nun ein we-
nig ruhiger angehen, erzählte 
Inge dem Bürgermeister. Eine 
besondere Freude bereiten ihr 
die fünf Enkelkinder. Erwäh-
nenswert ist auch die 50-jährige 
Mitgliedschaft beim Frauentur-
nen und die Mitgliedschaft im 
Gartenbauverein. Bürgermeister 
Josef Hasenöhrl wünschte der 
Jubilarin, dass sie weiterhin so fit 
und gesund bleibt.

Herzlichen Glückwunsch

Zur Verstärkung für unser Fahrerteam  suchen wir 
einen Busfahrer m/w/d   FS.: Kl.3

 auf 520 €-Basis 

                 Bewerbung und mehr Infos unter
                Tel.: 08505 – 9188200

oder gleich persönlich in unsere Tagespflege
Am Pangerlberg 9  in Büchlberg

Heinz Moritz – Geschäftsleitung Tagespflege
„Am Pangerlberg“

Am Pangerlberg 9, 94124 Büchlberg
Tel. 08505 / 918820-0

Fax 08505 / 918820-20
heinz.moritz@pflegezentrum-moritz.de

www.pflegezentrum-moritz.de

Stellenanzeige
Yoga - ein Weg zur Entspannung

von Körper und Geist
Bewegungsmangel vorbeugen, Kraft schöpfen, Ge-
lassenheit und Ruhe finden mit sanften Yogaübun-
gen in Verbundenheit mit dem Atem. (MBSR ba-
siert) Entspannung und kurze Meditationen helfen 
Stress abzubauen und den Blick wieder für das We-
sentliche zu öffnen.
Kursnummer: 232313756A
Beginn: Mo., 19.02.2024, 18:30 - 20:00 Uhr
Kursgebühr: 120,00 € 
Dauer:  10 Termine 
Kursleitung: Helga Kernwein 
Kursort: Büchlberg, Schulweg 1, Schule, Aula
Mitzubringen: Bequeme Kleidung, dicke Socken, 
Iso-Matte, ein kleines Kissen und eine warme Decke .
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Schule Büchlberg erneut als „Gesunde Schule“ ausgezeichnet

Die Grundschüler und ihr Leh-
rerkollegium können sich freu-
en, die Schule wurde wieder als 
„gute gesunde Schule Bayern“ 
ausgezeichnet. Vor dieser Beloh-
nung galt es aber im Schuljahr 
2022/2023 eine ganze Reihe von 
Vorgaben zu erfüllen und das 
ganze Schuljahr über am Thema 
dran zu bleiben. 
Das Landesprogramm „gute ge-
sunde Schule Bayern“ ist eine 
Aktion, an der alle Schulen in 
Bayern teilnehmen dürfen. Hier-
bei steht die Gesundheit und das 
Wohlbefinden der ganzen Schul-
familie, also Kinder und Erwach-
sene im Focus. Dieses Programm 
zur Prävention und Gesund-
heitsförderung läuft immer über 
einen Zeitraum eines Schuljah-
res. Bewerben kann man sich in 
Form eines Portfolios mit einem 
Zwischen- und einem Abschluss-
bericht. Die Schule muss dabei 
mindestens zwei Projekte zu den 
Themenbereichen Ernährung, 
Bewegung, Entspannung, Wohl-
befinden und Suchtprävention 
umsetzen. Am Ende bewertet 
eine Fachjury die bereits im Mai 

2023 vorgelegte Dokumentation.
Als Projekt 1 wählten die Schüler 
und Lehrer „ich schaffs“ in dem 
es um Verhaltensprävention, um 
gesundheitsförderliche Gestal-
tung des schulischen Umfelds, 
Entspannung und Wohlbefinden, 
aber auch um Suchtprävention 
geht. Das Projekt richtet sich an 
Schülerinnen und Schüler der 1. 
bis 4. Klassen, die Lehrer und die 
Eltern. Hier geht es um das Auf-
zeigen von Hilfen, die Mitschüler 
zu unterstützen und lösungs-
orientierte Programme zu ent-
wickeln. So wurden 142 Schüler 
erreicht, dazu 15 Lehrer und etwa 
30 weitere Mitglieder der Schul-
familie.
Projekt 2 befasste sich mit Bil-
dung für nachhaltige Entwick-
lung am Beispiel der Smoothie-
pause. Auch hier lag der Ansatz 
bei Verhaltensprävention wie 
Aufklärung, Bildung und Kom-
petenzentwicklung. Aber be-
sonderes Gewicht liegt dabei in 
der Ernährung. Hier wurde der 
Ganztag und die Mensa mit ein-
bezogen. Als Ziel wurde ausgege-
ben, dass man sich der Agenda 

2030 verpflichtet fühle, einem 
verantwortlichen Lebensstil im 
ökologischen, gesundheitlichen 
und sozialen Bereich. Dabei durf-
ten Schüler Vorschläge machen, 
die auf Umsetzbarkeit geprüft 
und mit dem Mensapersonal ab-
gestimmt wurden.  Der Focus lag 
dabei in der Verarbeitung von re-
gionalen und saisonalen Produk-
ten im Pausenverkauf und dem 
Mittagstisch.
Beispielsweise der Medienfüh-
rerschein, Skipping Hearts, star-
ke Kids mit Herz, Smoothiepause 
oder die neu eingeführte Schü-
lersprechstunde bei der Rektorin 
fanden Gefallen. Die Grundschu-
le Büchlberg wurde ja auch schon 
wiederholt zur „guten gesunden 
Schule Bayern“ ausgezeichnet. 
Auch für das neue Schuljahr wol-
len sich Schüler und Lehrkräfte 
wieder bewerben. Sie sind be-
reits fest am Planen und werden 
auch vom Lehrerkollegium, dem 
Elternbeirat und der Gemeinde, 
sowie letztendlich ja auch vom 
Kultusministerium unterstützt. 
 
 Text: J. Heisl

Schülerinnen und Schüler, Bürgermeister Josef Hasenöhrl und 4. v.li. Rektorin Evi Meisinger, Stellvertreterin Stefanie 
Unter (2.v.re.) und Lehrerin Kerstin Thoma-Maderer (re.) freuten sich über die Auszeichnung.
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Für warme Füße:

Handgestrickte Socken
(Damen und Herren)

Infos unter:
Tel. 08505/2864 oder 08505/9008-12

Schüler besuchen das Rathaus Büchlberg

Bürgermeister Josef Hasenöhrl (3.v.re.) und Geschäftsleiter Franz Wittmann (li.) freuten sich mit den Verwaltungs-
mitarbeiterinnen Heidi Deiner (v.re.) und Sara Faschingbauer, die 4. Klasse mit Lehrerin Kerstin Thoma-Maderer im 
Rathaus begrüßen zu dürfen.

Fragestunde im Sitzungssaal.

Um die Arbeit im Rathaus ihrer 
Heimatgemeinde einmal live mit-
zuerleben, besuchte die 4. Klasse 
der Schule Büchlberg mit Leh-
rerin Kerstin Thoma-Maderer 
den Bürgermeister und die Ver-
waltungsangestellten an ihrem 
Arbeitsort. Geschäftsleiter Franz 
Wittmann übernahm die Füh-
rung durch das Rathaus, die mit 

einer Fragerunde im Sitzungssaal 
begann. Die Kinder stellten dem 
Gemeindeoberhaupt Fragen über 
sein Amt als Bürgermeister, über 
die Einwohnerzahl und den Ge-
meinderat. Bürgermeister Josef 
Hasenöhrl konnte selbstverständ-
lich alle Fragen beantworten, auch 
die nach seinen Lieblingstätigkei-
ten im Amt und Dingen, die er 

nicht so gerne mag. Als eine der 
liebsten Amtshandlungen seien 
für ihn die Eheschließungen und 
Gemeinderatssitzungen. Dagegen 
sei einer der ärgerlichsten Punk-
te beispielsweise der Vandalismus 
am öffentlichen WC. Dies sei pure 
Zerstörungswut und nicht nach-
zuvollziehen. Dass ihm sein Amt 
Spaß macht, davon überzeugten 
sich die Schülerinnen und Schüler 
im Bürgermeisterbüro, von dem 
aus man einen herrlichen Ausblick 
auf Büchlberg hat. Außerdem be-
merkten die Kinder, dass der Bür-
germeistersessel durchaus bequem 
sei. Jeder von ihnen wollte ihn des-
halb einmal „ausprobieren“. Die 
Kinder zeigten sich wissbegierig 
über die Geschichte des Rathau-
ses, das früher im Besitz der Fami-
lie Kerber war und als Wohnhaus 
genutzt wurde.
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NNeeuuiiggkkeeiitteenn  aauuss  
ddeerr  ÖÖkkoo--MMooddeellllrreeggiioonn  

 
 

 

 

 

DDeerr  JJaahhrreessüübbeerrbblliicckk  22002222  zzuumm  DDoowwnnllooaaddeenn  
Im Jahr 2022 konnten viele Projekte in der Öko-Modellregion erfolgreich umgesetzt 
werden. Einen Überblick über die Projekte und Veranstaltungen finden Sie in unserem 
Jahresüberblick. Das Dokument steht online auf der Homepage der Öko-Modellregion 
Passauer Oberland zum Download bereit. 
https://www.oekomodellregionen.bayern/nachrichten/jahresueberblick-2022 
 

NNeewwsslleetttteerr  ddeerr  ÖÖkkoo--MMooddeellllrreeggiioonneenn  iinn  NNiieeddeerrbbaayyeerrnn  
Wen Sie über Projekte und Veranstaltungen der Ökomodellregionen Niederbayern per E-
Mail informiert werden wollen, schreiben Sie uns und melden sich zum Newsletter an! 
Wir informieren in regelmäßigen Abständen zu Förderungen, Veranstaltungen und 
Projekten sowie zu Themen des ökologischen Landbaus. 
oekomodellregion@passauer-oberland.de 
 
 

1.  MMäärrzz::  BBiioobbaauueerrnn--TTrreeffffeenn  
Am 11..    MMäärrzz  22002233  ffiinnddeett  uumm  1199  UUhhrr  iinn  HHaasseellbbaacchh  am Betrieb GGeettrreeiiddeehhaannddeell  DDaannkkeessrreeiitteerr 
(Lohwaldstraße 8, 94113 Tiefenbach) das nächste Biobauern-Treffen statt. Das 
Biobauern-Treffen richtet sich an alle am Ökolandbau interessierten Personen und dient 
der Vernetzung der Bio-Akteure in der Region.  
 

2299..  MMäärrzz::  KKoocchhkkuurrss  mmiitt  WWiillddkkrrääuutteerrwwaannddeerruunngg  
Am 2299..  MMäärrzz  22002233  uumm  1155  UUhhrr findet gemeinsam mit der GGeennuussssrreeggiioonn  NNiieeddeerrbbaayyeerrnn in 
der MMiitttteellsscchhuullee  KKiirrcchhbbeerrgg  vvoorrmm  WWaalldd ein Kochkurs mit Wildkräuterwanderung statt. Im 
Anschluss kochen wir gemeinsam eine Gründonnerstagssuppe. Das Angebot richtet sich 
an interessierte Erwachsene und Familien. Eine Anmeldung ist notwendig! 
Voranmeldung bei Pia Auberger: 08509-9009 20, oekomodellregion@passauer-
oberland.de 

  
© Tobias Ebert 
  

BBrraauucchhsstt  dduu  ffiinnaannzziieellllee  
UUnntteerrssttüüttzzuunngg  ffüürr  ddeeiinn  ÖÖkkoo--
KKlleeiinnpprroojjeekktt??  
 
Dann bewirb dich bis zum 28. Februar 2023 
bei der Öko-Modellregion Passauer 
Oberland! Genauere Informationen und den 
Vordruck zur Förderanfrage findest du auf 
unserer Homepage unter: 
https://www.oekomodellregionen.bayern/
passauer-oberland. 
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Danke für jegliche Spenden
In den vergangenen Wochen  sind für die Hutthurmer Tafel wieder verschiedene kleinere und große Spen-
den an Geld, an Weihnachtspäckchen für Kinder usw. eingegangen. Das Geld und die Geschenke kommen 
somit den Bedürftigen und Kunden der Tafel in unserer Umgebung zugute. Es werden damit verschiedene 
Lebensmittel zur Ausgabe zugekauft. Manche Spenden wurden ganz speziell für Bedürftige gespendet. Der 

Pfarrcaritasverein mit der Tafel sagt ein ganz herzliches Vergelt’s Gott. Bedürftige können sich auch bei 
Pfarrer Oberneder oder in der Gemeinde bei Frau Donaubauer melden.

Danke an Tafel u. Kleiderkammer
Tafel u. Kleiderkammer sagen allen Helferinnen und Helfern für ihren so wichtigen Dienst ein ganz 

herzliches Danke! Ohne sie wäre vieles nicht möglich. Neue Helfer u. Helferinnen sind jederzeit ganz 
herzlich willkommen. 

Wir sagen auch allen Geschäften, Spendern und Gönnern ein herzliches Vergelt’s Gott.

Wir wünschen allen Gottes Segen, Gesundheit, Wohlergehen im Neuen Jahr 2024 und dass Jeder das schafft, 
was auf ihn zukommt !

Pfarrcaritasverein Hutthurm e.V.

Ich wünsche dir Frieden,
da wo du lebst in der Welt.

Ich wünsche dir Menschen,
vor denen du denken, reden und schweigen kannst.

Ich wünsche dir ein gutes Verhältnis zu allen,
mit denen du täglich zusammen bist.

Ich wünsche dir, dass du an Gott glauben kannst
wie ein Blinder, der zwar die Sonne nicht sieht, aber ihre 
Wärme spürt.

Ich wünsche dir, Zeit zu haben für dich und für die anderen,
vor allem auch viel Zeit, um zuhören zu können.

Ich wünsche dir Menschen, die zu dir sagen:
„ Es ist gut, dass es dich gibt.“

Ich wünsche dir, den richtigen Weg zu finden,
und dazu den Mut, ihn auch zu gehen.

Ich wünsche dir Menschen, die auch dann deine Freunde sind,
wenn es dir mal schlecht geht und du sie brauchst.
   
Ich wünsche dir Gesundheit und Zufriedenheit,
ein gutes neues Jahr und zu allem den Segen Gottes.

Was ich dir wünsche
Termine für Essensausgabe

im Neuen Jahr 2024

Liefertage:
Mittwoch 10. Januar 2024

Mittwoch 24. Januar
Mittwoch 7. Februar

Mittwoch 21. Februar
jeweils zwischen ca. 11.15 und 13.00 

Uhr.
Bitte nicht früher und auch nicht später.

Abholtage:
Mittwoch 17. Januar 2024

Mittwoch 31. Januar
Mittwoch 14. Februar

28. Februar
jeweils in der Zeit zwischen

13.00 und 16.00 Uhr.

Bitte die Wartezeit im Winter vor der 
Tafel bedenken!!!                                                          
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Grundschüler verkauften Leckeres und Nachhaltiges
Der alljährliche Weihnachtsbasar 
der Grundschule fand wegen der 
günstigen Witterung  auch heuer 
wieder zum Großteil im Freien 
statt. Schon bei den Eingangs-
liedern wurde der Musikpavillon 
genutzt, die Einstimmung leitete 
Lehrerin Stefanie Unter. Nachdem 
in der frischen Luft die Lungen 
durchgepustet und von Rektorin 
Evi Meisinger (li.) und Johanna Bi-
ser 2.v.li.) alle begrüßt waren, wur-
den die Verkaufsstände sowohl in 
der Aula als auch im Freien geöff-
net und die Kinder strömten her-
an, um schnell das Beste zu ergat-
tern. Darunter mischte sich auch 
Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
(re.). Verkauft wurde im Sinne der 
Nachhaltigkeit Spielzeug, Bücher, 
Bastelarbeiten und Krimskrams 
sowie Raritäten aus dem Schulfun-
dus. Die Einnahmen gehen eins zu 
eins in das Projekt „Starke Kids 
mit Herz“. Damit wird ein Tag ge-

boten, der das Selbstbewusstsein 
und die soziale Kompetenz stär-
ken soll. Da heißt es „wie werde 
ich selbstbewusst und selbstsicher, 
wie geht es mir, was sind meine 
Stärken, wie können wir wert-
schätzend miteinander sprechen, 
wie kann ich Probleme friedlich 
lösen und wie werde ich ein guter 
Teamplayer“. Für eine Theater-
fahrt im Sommer gibt es ebenfalls 

einen Zuschuss. Für die Verpfle-
gung sorgten bei diesem Basar 
die Mittelschülerinnen und Schü-
ler sowie der Elternbeirat mit der 
Vorsitzenden Silvia Maier, der mit 
großem Erfolg Kaffee und Kuchen 
anbot. Am Ende dankte die Rek-
torin allen Beteiligten, den Eltern, 
den Schülerinnen und Schülern, 
dem Kollegium, dem Koch und 
der Gemeinde.  Text u. Foto: Heisl

Zu einer adventlichen Stunde ha-
ben Helmut Laxy und Albert Weiß 
(v.l.) vom Seniorenteam der Ge-
meinde Büchlberg in das kürzlich 
neu eröffnete Museum „Musikle-
ben Büchlberg“ eingeladen. Laxy 

begrüßte dazu auch Pfarrer i.R. 
Herbert Oberleder (2.v.r.), den 
Leiter des Museums Georg Kenst 
(r.), Bürgermeister Josef Hasen-
öhrl (nicht auf dem Bild) und 
besonders herzlich das Kultur-

Bring‘s Liacht dahin, wo‘s finsta is
preisträgerduo Kathi Gruber und 
Gabi Schweizer, bekannt als „Soi-
zweger Zwoagsang“. Mit ihrem 
Gesang und den wohltemperier-
ten Klängen ihrer verschiedenen 
Instrumente kam sofort eine be-
sinnliche und vorweihnachtliche 
Stimmung auf. Nach dem Stück 
„Bringts Liacht do hin, wo`s finsta 
is“ erinnerten die Künstler an die 
vielen Menschen auf der Schat-
tenseite des Lebens, die Unter-
stützung brauchen. Dabei wurde 
deutlich, dass sich das Duo sehr 
stark für soziale Einrichtungen 
und Projekte engagiert. Das Mu-
seum mit der „Erlau-Stub`n“ als 
Bühne war der passende Rahmen 
für den Abend und auch die vie-
len Zuhörer haben Gefallen gefun-
den und forderten von den Sän-
gerinnen reichlich Zugaben ein.                                                                                             
 Text und Foto: Georg Binder

Der „Soizweger Zwoagsang“ Kathi Gruber und Gabi Schweizer mit hinten v.l. 
Helmut Laxy, Albert Weiß, BGR Pfarrer i. R. Herbert Oberneder und der Vor-
sitzende des Vereins „Musikleben Büchlberg“ e.V. Georg Kenst.
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Spenden durch Taschen aus Kaffeetüten 

Spendenübergabe der Fahnenmütter  Edith Eder (Büchlberg, li.), Rosa Geier 
(Hutthurm, 2.v.re.) und Rita Benkert (Waldkirchen, re.) an Bürgermeister Jo-
sef Hasenöhrl.

Zu Weihnachten Gutes tun – das  
ist für Edith Eder, Fahnenmutter 
des Schützenvereins Denkhof, eine 
Selbstverständlichkeit. Deshalb 
entschloss sie sich kurzerhand, 
nützliche und stylische Taschen zu 
nähen, die durch den Upcycling-

Gedanken zusätzlich auch einen 
Beitrag zum Umweltschutz leis-
ten. Als gelernte Näherin fertigt sie 
echte Unikate aus Kaffeetüten, die 
sie inzwischen aus der ganzen Ver-
wandtschaft und dem Bekannten-
kreis angeliefert bekommt. So ent-

stehen das ganze Jahr über schicke 
Designertaschen in unterschiedli-
chen Farben, Größen und Ausfüh-
rungen. Sämtliche dieser Taschen 
waren zuvor Kaffeeverpackungen, 
die durch das Upcycling eine tolle 
Verwendungsmöglichkeiten fin-
den. Gerade zu Weihnachten war 
es Edith Eder nun eine Herzensan-
gelegenheit, den Sozialfonds ihrer 
Heimatgemeinde Büchlberg zu 
unterstützen und sie spendete aus 
dem Erlös des Taschenverkaufs 
500 Euro. Weil sie jedoch aufgrund 
ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit als 
Fahnenmutter bestens mit vielen 
weiteren Fahnenmüttern vernetzt 
ist, erfuhren diese Amtskollegin-
nen von dem Vorhaben und stock-
ten gemeinsam um 350 Euro auf. 
Der Spendenbetrag wurde nun ge-
meinsam ins Büchlberger Rathaus 
gebracht und dem Bürgermeister 
zur weiteren Verwendung für Be-
dürftige vor Ort übergeben. Dieser 
bedankte sich ganz herzlich bei 
Edith Eder, Rosa Geier und Rita 
Benkert für ihren Einsatz und die 
tolle Unterstützung. 

Alles Gute Theresia Schiffl zum 90. Geburtstag!
Theres Schiffl aus Germannsberg 
durfte kurz vor Weihnachten ihren 
90. Geburtstag feiern.
Sie wurde als Theres Eder 1933 in 
Wotzing geboren, wo sie zusam-
men mit sechs Geschwister auf-
wuchs. Nach der Schule musste sie 
in der elterlichen Landwirtschaft 
mithelfen, wie es zu dieser Zeit üb-
lich und notwendig war.
1956 heiratete sie den Maurer Max 
Schiffl, der aus dem Nachbarort 
stammte und den sie schon aus der 
Schule kannte. Aus der Ehe gin-
gen zwei Söhne und zwei Töchter 

hervor. Das Ehepaar betrieb eine 
kleine Landwirtschaft, bis Max mit 
60 Jahren in den Ruhestand ging. 
2017 verstarb Max im Alter von 85 
Jahren.
Der Gottesdienst am Sonntag war 
der Jubilarin immer sehr wichtig.
Trotz fortschreitender Demenz 
besucht sie noch regelmäßig die 
Tagespflege Moritz in Büchlberg. 

Bürgermeister Josef Hasenöhrl 
gratulierte Theresia recht herzlich 
zu ihrem 90. Geburstag und brach-
te ein G‘schenkkistl vorbei.

Herzlichen Glückwunsch
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AUF EINEN BLICK: Wann Wo Was los ist ...
Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

27.01.24 VdK Stammtisch VdK Ortsverband Tennisstüberl
14 Uhr  Büchlberg Büchlberg 

28.01.24 Kinderfasching FFW Büchlberg Mehrzweckhalle
14 Uhr  Jugend Büchlberg

02.02.24 Faschingskonzert Musikschule Büchlberg Mehrzweckhalle
17 Uhr   Büchlberg

Änderungen vorbehalten - keine Garantie auf Vollständigkeit

Wohnung zu vermieten:
Moderne barrierefreie Neubauwohnung

(Erstbezug) in Büchlberg in zentraler Lage
ab sofort zu vermieten

65 qm – 2 Zimmer mit 2 Balkonen und Carport.

Kaltmiete: 730 EUR plus 250 EUR Nebenkosten 

Infos unter: 0175-4033546

Wohnungsmarkt

Verbunden mit einem großen Dankeschön für die Spenden an bedürftige Familien wünschen wir vom Kin-
dergarten Denkhof euch allen einen schönen Start in das neue Jahr 2024! 

Stellenanzeige:
Wir suchen eine Reinigungskraft für 5 - 8 Stunden.

Bei Interesse und näheren Informationen gerne melden unter der Tel.: 08582/8659. 

Neujahrsgrüße vom Kindergarten Denkhof
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„Erfolgreicher Jahresabschluss im Passauer Oberland“

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des Vereins Passauer 
Oberland e.V. mit seinen elf Mit-
gliedsgemeinden standen der Jah-
resrückblick auf das endende Jahr 
2023 sowie der Ausblick auf 2024 
im Fokus. 
Die Jahressitzung fand zunächst 
im Rudertinger Rathaus statt. Ne-
ben den Bürgermeistern und Ge-
schäftsleitern der ILE-Gemeinden 
waren auch die ILE-Geschäfts-
führerin Gabriele Bergmann, die 
Projektmanagerin der Öko-Mo-
dellregion Passauer Oberland, Pia 
Auberger, sowie Meike Meßmer 
als ILE-Betreuerin am Amt für 
Ländliche Entwicklung Nieder-
bayern eingeladen. 
Als erster Tagesordnungspunkt 
stand die Berichterstattung zum 
Rechnungsprüfungstermin Ende 
November an, den Bürgermeister 
Erwin Braumandl als Schatzmeis-
ter des Vereins vortrug. Die bei-
den Rechnungsprüfer, die Bürger-
meisterkollegen Walter Bauer und 
Georg Hatzesberger, bescheinigten 
der ILE-Geschäftsstelle eine ein-
wandfreie Kassen- und Buchfüh-
rung, die zu keinerlei Beanstan-
dungen Anlass gab. Bürgermeister 
Braumandl bedankte sich für die 

korrekte Arbeit bei der ILE-Ge-
schäftsführerin. Anschließend 
wurde der Vereinsvorstand mit 
einstimmigem Votum entlastet. 
Als weiterer wichtiger Punkt stand 
der Beschluss für den ILE-Haus-
halt 2024 an. Es handelt sich um 
eine solide Planung – ähnlich der 
Vorjahre. Nachdem in den letzten 
beiden Jahren gut gewirtschaftet 
worden war, kann zur Freude aller 
die Umlage je Gemeinde um 4000 
Euro für 2024 reduziert werden. 
Das Jahresvolumen des Haushalts 
beträgt rund 300.000 Euro.  
Weiter ging es mit dem Vorschlag, 
sich um eine Umsetzungsbeglei-
tung für Klimwandelanpassungs-
maßnahmen in den Gemeinden 
zu bemühen. Die Mehrheit war 
der Ansicht, dass man sich Unter-
stützung in Form eines Kümme-
rers/einer Kümmerin holen soll-
te. Mit dem Jahresbericht zum 
ILE-Geschehen folgte dann ein 
Pflichtteil jeder Jahreshauptver-
sammlung. ILE-Geschäftsführerin 
Gabriele Bergmann ließ das Jahr 
Revue passieren und ging auf die 
Besonderheiten sowie die Aktio-
nen und Projekte in den einzelnen 
ILE-Handlungsfeldern ein. 
Insgesamt konnten in 2023 fast 

750 Personen über die ILE-Ver-
anstaltungen erreicht werden! Das 
Erfolgsmodell der letzten Jahre 
heißt ILE-Regionalbudget und das 
gilt für alle ILE-Verbünde Bayerns. 
Mit diesem Förderinstrument 
konnten im Passauer Oberland in 
2023 rund 95.000 Euro an enga-
gierte Vereine und Gruppierun-
gen ausgeschüttet werden. Hinzu 
kommen nochmals 47.000 Euro 
an Mitteln des sog. Verfügungs-
rahmens der Öko-Modellregion.  
Mit einem kurzen Ausblick ins 
kommende Jahr endete die Sit-
zung. Der gemütliche Teil des Jah-
resausklangs fand anschließend 
in Form eines Mittagessens im 
Schätzlhof in Ruderting statt. Dort 
begrüßte der „ILE-Gründervater“ 
Josef Schätzl sen. die ILE-Gemein-
schaft und gab einen Einblick in 
sein jetziges Leben im „Unruhe-
stand“ als erfolgreicher Edelbrand-
sommelier. ILE-Vorsitzender Bür-
germeister Josef Hasenöhrl vertrat 
seinen Vorstands- und Bürger-
meister-kollegen Stephan Gawlik 
an diesem Tag und bedankte sich 
im Namen der ILE Passauer Ober-
land e.V. für die vertrauensvolle 
Zusammenarbeit untereinander. 

Zogen Bilanz für die ILE-Gemeinden: v.li. ILE-Vorsitzender Bürgermeister Josef Hasenöhrl, ILE-Betreuerin Meike 
Meßmer vom ALE Niederbayern, „ILE-Gründervater“ Josef Schätzl sen., die Managerin der Öko-Modellregion Pas-
sauer Oberland Pia Auberger sowie ILE-Geschäftsführerin Gabriele Bergmann. Foto: Heisl
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ABEND-
KASSE

18€ VORVER-
KAUF
14€

FASCHINGSGILDE BÜCHLBERG E.V.

DER

MEHRZWECKHALLE BÜCHLBERG

EINLASS 17:30 UHR
BEGINN 19:00 UHR

ERDÄPFEKRAUT
HUBERT MITTERMEIER

WIRTSHAUSMUSI
AUS DEM ILZER LAND 

MIT  FASTENPREDIGER

Starkbierfest
2 3 . M ä r z  2 0 2 4

Büchlberg
WIR FREUEN UNS AUF EUER KOMMEN.  

FASCHINGSGILDE

KARTEN VORVERKAUF

 0160/96881346

—TENNISSTÜBERL 
BÜCHLBERG

—RAIFFEISENBANK 
HUTTHURM

ODER

VORVERKAUFSSTELLEN

TELEFONISCH/
WHATSAPP:
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WWW.REKAR-IMMOBILIEN.DE

Tel.:  +49 851 37 93 85-0 
Fax:  +49 851 37 93 85-20
Mobil:  +49 151 11 90 55 11 
Mail: info@rekar-immobilien.de

REKAR IMMOBILIEN  GMBH

PASSAU BÜCHLBERG
Patriching 25  Sommerberg 1
94034 Passau 94124 Büchlberg

PASSAU | BÜCHLBERG

IMMOBILIENIMMOBILIEN
HAIE ...

... sind 
wir nur im 
Fasching!

Testen Sie 
uns – wir 
beißen nicht!
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schnell  – gut – zuverlässig – preiswert

Kapellenstr. 14 • 94133 Außernbrünst

Tel.: +49 8582 8480
Mobil: +49 170 90 64 64 6

E-Mail: mietbauer@gmx.de • www.fahrdienst-bauer.de 

l Krankenfahrten:
  - Chemo
  - Bestrahlung
  - Dialysefahrten
  - im Fahrzeug ist ein Rollstuhl vorh.

Abrechnung mit jeder 
Krankenkasse und BG möglich!

l Vermietungen
l Flughafentransfer

Sicher unterwegs ...
     ... mit Taxi Bauer!

Wir kaufen ganzjährig

FI/TA RUNDHOLZ
Längen 4,10 m und 5,10 m.

Frisch oder Käferholz.
Schnelle Abfuhr garantiert.            

JOSEF LOCKINGER
HOLZHANDLUNG

Informieren Sie sich bitte unter:
08505 3480 oder 0151 171 340 61

oder holz.lockinger@t-online.de

QUALITÄTS- 
HOLZBÖDEN
in allen Preisklassen

WAND- & DECKEN-
VERKLEIDUNGEN
aus nachhaltiger Forstwirtschaft

HOLZ-FASSADEN  
& -TERRASSEN
in vielfältigen Ausführungen

IHR HOLZFACHMARKT IN BÜCHLBERG.

IHR HOLZFACHMARKT IN BÜCHLBERG.

Beinbauer Holz GmbH  |  Obermühle 3  |  94124 Büchlberg

 Tel. 0 85 05 - 91 14-0  |  www.beinbauerholz.de  |  Folgt uns auf:    

Edle Optik! Für alle Wohnbereiche geeignet: 
Parkettboden „Eiche Antique Brown“

 Außenfassade Douglasie,  
Deckenverkleidung in Weißtanne.

Besuchen  
Sie unsere  
300 qm große  
Ausstellung  
mit vielfältigem 
Angebot in  
Büchlberg/
Obermühle.

©Beinbauer

©Boen

©
m

afi
 //

  G
es

ta
ltu

ng
: f

ris
ch

es
m

ar
ke

tin
g.

de

JETZT 
20 % AUF 

LAGERWARE*
*Angebot gültig 

solange Vorrat reicht.
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Für jeden Wohntraum die 
passende Finanzierung.

Die Sparkasse hilft Ihre Wunschimmobilie zu 
finden und zu finanzieren.

Nutzen Sie jetzt unser Sonderkreditprogramm.

Weitere Informationen unter 0851 398-1882 oder 
baufinanzierungsberatung@sparkasse-passau.de
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- Ausführung sämtlicher Handwerksleistungen

- Farben, Lacke und Lasuren - auch getönt

- Fassaden- und Innenraumgestaltung

- Markisen und Insektenschutz

- Böden aller Art (Vinyl-, Design- und CV-Beläge, Teppich, Laminat, Parkett und viele mehr)

- Malerbedarf & Zubehör

- Vollwärmeschutz / WDVS

- Garagenbeschichtungen

- Sonnenschutz wie Plissee, Rollo usw.
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°Innen	und	Außenputz
°Edelputz
°Fassadenverschönerung	innen	und	außen
°Innen-	und	Außendämmung
°Trockenbau
°Fliesen-	und	Bodenlegen
°Renovierung
°Hausmeistertätigkeiten
°Innenaußbau

Rundum am und im Haus

Termö	GmbH
					Westring	21	
	94124	Büchlberg

Telefon:   08505 / 918838
Handy:    0160 / 93734488
                  0151 / 123 74 267
E-Mail:  attila@termoe.com

Ihr	Dämmspezialist!
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CONCORDIA.
EIN GUTER GRUND.

CONCORDIA KFZ-VERSICHERUNGEN

Galaktisch gute 
Leistungen? Bei uns 
gibt es die wirklich.

Hauptagentur Thomas Eibl
Bärnreuth 6 · 94124 Büchlberg · Tel: +49 (8581) 4955 

thomas.eibl@concordia.de
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Anzeigen an:
Gemeinde Büchlberg, Doris Blöchl,
bloechl@buechlberg.de, Tel. 08505 9008-24
Herausgeber und verantwortlich: Josef Hasenöhrl,
1. Bürgermeister
Das nächste Amtsblatt erscheint am 13. Februar 2024,
Anzeigenannahmeschluss ist der 02. Februar 2024.                            
Teilw. enthaltene Fotos: Quelle Pixabay

Musikalische Neujahrsgrüße am Turm und im Rathaus.
Danke an unsere flei´ßigen Musiker!

Blaskapelle Büchlberg

Ulrichsbläser Büchlberg


